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-Korrektur & Verlängerung der Bewerbungsfrist -  

Zukunft mit Tradition – Wissenschaft gestalten: Die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (MLU) bietet 

ein breites Fächerspektrum in den Geistes-, Sozial-, Natur- und den medizinischen Wissenschaften. Die äl-

teste und größte Hochschule Sachsen-Anhalts entstand 1817 aus dem Zusammenschluss der Universitäten in 

Wittenberg (1502) und Halle (1694). Heute hat sie 340 Professoren und 20.000 Studierende. Ihre Forschungs-

schwerpunkte liegen in den Material- und Biowissenschaften, der Aufklärungs- sowie der Gesellschafts- und 

Kulturforschung. 

An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Medizinische Fakultät, Universitätsklinik und Poliklinik 

für Innere Medizin III, ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt, die bis zum 31.08.2027 befristete Stelle 

einer*eines 

Studienassistentin*Studienassistenten (m-w-d) 

in Teilzeit (50%) zu besetzen. 

Die Befristung erfolgt gemäß § 14 Absatz 2 TzBfG (Teilzeit- und Befristungsgesetz), demnach können nur 

Bewerber*innen berücksichtigt werden, die bislang noch nicht in einem Arbeitsverhältnis mit dem Land Sach-

sen-Anhalt beschäftigt waren. 

Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis 

zur Entgeltgruppe 9a TV-L. 

Arbeitsaufgaben: 

• Projektbezogene Tätigkeit auf den internistischen Intensivstationen im Rahmen des EU-geförderten Pro-

jekts EPIC (Enhancing Palliative Care in the ICU)

• Sichtung von Stationslisten und Aufnahmebefunden zur frühzeitigen Identifikation potenziell geeigneter

Patient*innen nach festgelegten Ein- und Ausschlusskriterien

• Erstellung strukturierter Checklisten und Screeningtools

• Durchführung von Mitarbeiter*innen-, Patient*innen- und Zugehörigenbefragungen

• Telemedizinische Betreuung der im Netzwerk TIME angeschlossenen Intensivstationen im Rahmen des o.

g. EU-geförderten Projekts

• Durchführung von Folgevisiten

• Vorbereitung der telemedizinischen Visiten

• Teilnahme an den telemedizinischen Gesprächen

• Organisation der telemedizinisch- palliativmedizinischen Schulung der behandelnden Ärztinnen und Ärzte

und Pflegekräfte auf der Intensivstation

• Beratung und Unterstützung der*des wissenschaftlichen Leiterin*Leiters bei administrativen Aufgaben

Voraussetzungen: 

• Abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits– und Krankenpfleger*in bzw. in einem Gesundheitsberuf oder

vergleichbare Ausbildung mit einschlägiger Berufserfahrung

• Erfahrung in der Erhebung und Dokumentation von Studiendaten

• Umfangreiche EDV-Kenntnisse (MS-Office-Software, e-CRF-Programme)
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• Gute Kommunikationsfähigkeit

• Deutschkenntnisse auf C1-Niveau

• Gute Englischkenntnisse

• Teamfähigkeit, selbständige, zielorientierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise

Wir bieten: 

• eine Beschäftigung im öffentlichen Dienst, Vergütung gem. Tarifvertrag der Länder (TV-L) einschließlich ei-

ner Jahressonderzahlung und einer betrieblichen Altersvorsorge,

• eine weltoffene, vielfältige und internationale Arbeitsumgebung, die auch als familiengerecht zertifiziert ist

(incl. Ferienbetreuung),

• Angebote zur Förderung und Erhaltung Ihrer Gesundheit im Rahmen unseres Gesundheitsmanagements

sowie vielfältige Angebote im Hochschulsport

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen und ihnen gleichgestellten Menschen werden bei gleicher Eig-

nung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 

Die Bewerbung von Menschen aller Nationalitäten ist ausdrücklich erwünscht. Bewerber*innen mit einem Ab-

schluss, der nicht an einer deutschen Hochschule erworben wurde, müssen zum Nachweis der Gleichwertigkeit 

bei Abschluss des Arbeitsvertrages eine Zeugnisbewertung für ausländische Hochschulqualifikationen (State-

ment of Comparability for Foreign Higher Education Qualifications) der Zentralstelle für ausländisches Bildungs-

wesen (https://www.kmk.org/zab/central-office-for-foreign-education) vorlegen. Möglichkeiten zur Beantra-

gung eines finanziellen Zuschusses hierfür, finden Sie unter: https://www.anerkennung-in-deutsch-

land.de/html/de/pro/anerkennungszuschuss.php#. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Kathrin Ludwig, Tel.: 0345 557 2113, E-Mail: 

kathrin.ludwig@uk-halle.de. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 7-016/26-D mit den üblichen Unterlagen bis zum 

02.03.2026 an die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Medizinische Fakultät, Universitätsklinik und 

Poliklinik für Innere Medizin III, Herrn Dr. Jochen Dutzmann, 06097 Halle (Saale), Email: 

jochen.dutzmann@uk-halle.de.  

Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. 

Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur 

zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Eine elektronische Bewerbung 

ist erwünscht. 

mailto:kathrin.ludwig@uk-halle.de

